
Soziologie

Studienberatung 

Studentische Studienberatung:
0521 106-4206, X-C2-109
studienberatung.powi@uni-bielefeld.de 

Zentrale Studienberatung der Uni Bielefeld:
0521 106-3017, -3019, Gebäude X, Raum E1-224
zsb@uni-bielefeld.de
www.uni-bielefeld.de/zsb

Weitere Informationen:
www.uni-bielefeld.de/studienangebot
www.uni-bielefeld.de/studium

Herausgeberin

Universität Bielefeld
Referat für Kommunikation
Universitätsstraße 25
33615 Bielefeld
Deutschland
refkom@uni-bielefeld.de
studiendekanat.soz@uni-bielefeld.de
 
Gestaltung: Kommunikationsdesign | Grafik
Fotos: Universität Bielefeld 
Stand: Februar 2020
V. i. S. d. P.: Fakultät für Soziologie
© Universität Bielefeld
www.uni-bielefeld.de

Soziologie studieren in Bielefeld 

Die Soziologie beschäftigt sich mit sozialen Sachverhalten und der Ordnung, 
die ihnen zugrunde liegt. Wie wir in der Gesellschaft einen „Ort“ und einen 
Beruf finden und wie wir mit der hier herrschenden Freiheit (und Beschrän-
kung) zurechtkommen; wie wir Paarbeziehungen leben und wie (und nach 
wie langer Zeit) wir sie wieder beenden; wie Reichtum und Armut über den 
Erdball verteilt sind und wie sich dies mit der Globalisierung ändert; wie 
Umweltkatastrophen und Wirtschaftskrisen zustande kommen und wie sie 
auf die politische Entwicklungen einwirken; wie die Massenmedien funktio-
nieren und welche „Brille“ bei der Wahrnehmung sozialer Realität sie ver-
wenden - all dies ist nicht nur von persönlichen Absichten und Charakterei-
genschaften abhängig und auch nicht nur dem Zufall und unkalkulierbaren 
Schwankungen unterworfen, sondern folgt bestimmten Gesetzmäßigkei-
ten, die wissenschaftlich erforscht werden können. 

Die Soziologie beschäftigt sich mit sozialen Strukturen in allen möglichen 
Sachgebieten – so gibt es etwa Wirtschaftssoziologie, politische Soziologie, 
Familiensoziologie, Mediensozio-logie, Sozialstrukturanalyse usw., auch 
allgemein und sachübergreifend etwa Organisationssoziologie und Gesell-
schaftstheorie. Sehr viele dieser Gebiete sind an der Fakultät für Soziologie 
der Universität Bielefeld vertreten – welche genau, können Sie im Laufe Ihres 
Studiums erkunden. 

Studieren an der Uni Bielefeld 

Rund 25.000 Menschen aus aller Welt studieren an den 13 Fakultäten der Uni 
Bielefeld, die ein differenziertes Fächerspektrum in den Geistes-, Natur-, 
Sozial- und Technikwissenschaften abdecken. Darüber hinaus befindet sich 
eine Medizinische Fakultät im Aufbau.
Mit dem Studium an der Uni Bielefeld stehen jungen Menschen auf dem na-
tionalen und internationalen Arbeitsmarkt die Türen offen. Hier lernen sie, 
mit den Herausforderungen der Berufswelt umzugehen. Mit einer Vielfalt 
von über 1.000 Fächerkombinationen und einem breit aufgestellten indivi-
duellen Ergänzungsbereich schauen Studierende über den Tellerrand eines 
Fachs. So erwerben sie nicht nur Fachinhalte, sondern auch die Fähigkeit 
zu kritischem und analytischem Denken, Reflexionsvermögen und Problem-
lösekompetenz. Darüber hinaus schreibt die Uni Bielefeld Zivilcourage, Res-
pekt, Verantwortungsbereitschaft und Zusammenarbeit groß. 
Dabei profitieren Studierende von flachen Hierarchien: Lehrende haben als 
Ansprechpersonen stets ein offenes Ohr. Das Programm „richtig einstei-
gen.“ begleitet den Start ins Studium und unterstützt Studierende im ersten 
Jahr. Gleichzeitig nehmen Studierende ihre Eigenverantwortung für ihren 
Studienerfolg ernst, sind ambitioniert und leistungsbereit. Die Uni Bielefeld 
bietet den Freiraum, eigene Entscheidungen zu treffen und sich selbst The-
menschwerpunkte zu setzen. Dafür wird erwartet, dass sich Studierende in 
Seminaren und Vorlesungen engagieren.

Bielefeld erleben

Mit mehr als 330.000 Einwohner*innen zählt Bielefeld zu den 20 größten 
Städten Deutschlands. Bielefeld ist so grün wie kaum eine andere Groß-
stadt – dank ihrer Lage im Teutoburger Wald und zahlreichen Parks und 
Grünzügen, die mit kilometerlangen Wanderwegen durch das Stadtgebiet 
führen. Aufregendes Leben mit Kneipen, Clubs und Kultur pulsiert auf dem 
Siegfriedplatz – liebevoll „Siggi“ genannt – im Bielefelder Westen, auf dem 
Kesselbrink und am Boulevard. 
Die Mischung aus urbanem Flair und fast dörflichem Miteinander macht Bie-
lefeld zu dem, was es ist: eine besonders l(i)ebenswerte Großstadt.

Bachelor of Arts

Das erste Jahr dient der Einführung in Grundlagen, das zweite Jahr der Ver-
tiefung und das dritte Jahr der individuellen Schwerpunktsetzung sowie im 
Kernfach mit der abschließenden Bachelorarbeit. 

Nach dem Grundlagenstudium, in dem auf eine fundierte Ausbildung in 
Theorien und Methoden der empirischen Sozialforschung Wert gelegt wird, 
folgt im Anschluss daran eine individuelle Spezialisierung. Die Fakultät bie-
tet dabei eine konkurrenzlos breite Optionsvielfalt. Zur Wahl stehen dabei 
unter anderem folgende Themenfelder:

 ▪ Soziologische Theorie
 ▪ Organisationssoziologie
 ▪ Sozialstruktur und soziale Ungleichheit
 ▪ Arbeit, Wirtschaft, Sozialpolitik
 ▪ Transnationalisierung, Migration und Entwicklung
 ▪ Geschlechtersoziologie
 ▪ Mediensoziologie
 ▪ Recht- und Regulierungssoziologie



Studienoptionen 
 
1-Fach-Bachelor

Der 1-Fach-Bachelor umfasst ein Studienfach (150 Leistungspunkte), in 
dem es im Laufe des Studiums möglich ist, Schwerpunkte auszubilden.  
Zur Stärkung des persönlichen Profils gibt es zusätzlich den Individuellen  
Ergänzungsbereich (30 LP), der den Studierenden die Möglichkeit öffnet, ihr 
Studium individuell zu gestalten.

Kombi-Bachelor

Im Kombi-Bachelor wird an der Universität Bielefeld ein Kernfach 
(90 Leistungspunkte) mit einem Nebenfach (60 LP) oder zwei Klei-
nen Nebenfächern (je 30 LP) studiert. Kernfach und Nebenfach unter-
scheiden sich durch den Umfang und Inhalt des Studiums. Die bei-
den Kleinen Nebenfächer haben zusammen den gleichen Umfang 
wie ein Nebenfach. Ergänzt werden die Fächer zur Stärkung des per-
sönlichen Profils mit dem Individuellen Ergänzungsbereich (30 LP). 
 

Voraussetzung und Bewerbung

Zugang zum Studium erhält, wer über eine geeignete Hochschulzugangs-
berechtigung (z. B. Abitur) verfügt. Die Regelstudienzeit beträgt sechs Se-
mester.
 
Das Studium kann nur zum Wintersemester aufgenommen werden.

Bewerbungszeitraum bei örtlich zulassungsbeschränkten Fächern (NC) ist 
für das Wintersemester vom 1. Juni bis 15. Juli. Informationen zum Bewer-
bungsverfahren gibt es beim Studierendensekretariat. Dieses informiert 
auch über Sonderregelungen und bei welchen Studiengängen aktuell eine 
Beschränkung vorliegt.

Informationen unter: www.uni-bielefeld.de/bewerbung
Weitere Informationen bietet der Flyer Studieren an der Uni Bielefeld.

Weiterführende Studienmöglichkeiten

Nach erfolgreichem Abschluss des Bachelorstudiums können Absolvent*in-
nen entweder unmittelbar eine Berufstätigkeit aufnehmen oder die Hoch-
schulausbildung vertiefen und ergänzen. 

Auch der Weg zur Promotion ist flexibel: Neben dem üblichen Weg über Ba-
chelor und Master besteht für besonders qualifizierte Studierende die Mög-
lichkeit, nach dem Bachelorabschluss eine Promotion zu beginnen.

 ■ MA Soziologie
Vertiefung theoretischer und methodischer Kenntnisse der Soziologie mit 
forschungsnaher Perspektive

 ■ MA Politikwissenschaft
Politikwissenschaftlicher Master mit soziologischer und interdisziplinärer 
Öffnung

 ■ MA Gender Studies
Analyse und Reflexion von Geschlechterverhältnissen

 ■ MA Interdisziplinäre Medienwissenschaft
Integration geisteswissenschaftlich- und informationstechnologisch orien-
tierter Studieninhalte

 ■ Promotion an der Bielefeld Graduate School in History and Sociology
Kooperative Graduiertenschule für Soziologie und Geschichtswissenschaft, 
die ein strukturiertes und vielfaltiges Promotionsprogramm bietet.

Aus Bielefeld die Welt entdecken

Studierenden werden verschiedene Möglichkeiten geboten, Auslandserfah-
rungen zu sammeln und interkulturelle Kompetenz zu erwerben. Das Pro-
gramm Erasmus+ bringt sie an Universitäten in Europa; darüber hinaus 
pflegt die Uni Bielefeld internationale Kooperationen und Partnerschaften 
mit Hochschulen auf allen Kontinenten. Das International Office berät zu 
allen Fragen rund um Studienortwahl, Auslandsstipendien und Bewerbung.

Die Fakultät für Soziologie bietet folgende Varianten an:

 ■ Soziologie als Kernfach 
Der Studiengang Soziologie kann als Kernfach mit einem Nebenfach (60 LP) 
oder zwei kleinen Nebenfächern (je 30 LP) einer anderen Disziplin studiert 
werden. 

 ■ Soziologie als Nebenfach
Diese Variante kann in Kombination mit einem Kernfach einer anderen Dis-
ziplin studiert werden. 

Die Universität Bielefeld zählt zu den renommiertesten Adressen Deutsch-
lands, wenn es um das Studium der Soziologie geht. Niklas Luhmann, einer 
der größten Soziologen des 20. Jahrhunderts, hat an der Universität Biele-
feld geforscht und gelehrt. An keiner anderen Universität hat die Soziolo-
gie die institutionelle Autonomie einer Fakultät. Damit ist die Bielefelder 
Fakultät eine der größten wissenschaftlichen Institutionen für das Fach 
Soziologie in Europa mit einer großen Vielfalt an Personen und inhaltlichen 
Wahlmöglichkeiten. Studierende profitieren in der Lehre dabei auch von 
Spitzenforschung in aktuellen gesellschaftlichen Themenfeldern.

www.uni-bielefeld.de/soz

Berufsperspektiven

Die im Studium erlernten Kompetenzen sind Berufsfelder übergreifend viel-
fältig einsetzbar. Im Studium ist ein Praktikum vorgesehen, um erste Berufs-
erfahrungen zu sammeln, Kontakte zu knüpfen und sein Profil zu schärfen. 
Berufsaussichten bieten sich insbesondere in Bereichen, in denen wissen-
schaftliche Kompetenz, analytisches Denken oder Verwaltungs-und Ma-
nagementaufgaben gefragt sind, etwa:

 ▪ Marketing und Marktforschung, Public Relations
 ▪ Verwaltung, Verbände, Parteien, Gewerkschaften
 ▪ Personalentwicklung, Personalabteilungen
 ▪ Verlage, Zeitungen, Rundfunk und Fernsehen
 ▪ Bildungs- und Forschungseinrichtungen


